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Vor geraumer Zeit sprachen der Vorsitzende des Ostheider Seniorenbeirats Wolfgang Strohmei-
er und Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer darüber, ob es nicht auch sinnvoll sei, in

der Samtgemeinde Ostheide Notfall-Treffpunkte aus-
zuweisen. 
Nach dem Vorbild anderer Landkreise sollten Bänke
oder markante Standorte in den Gemarkungen der

Druckerei
          Thormann

Dorfstr. 7a · Wendisch Evern · Telefon 0 41 31-5 78 84

(weiter auf Seite 3)

Gemeinsam für die gute Sache: Dr. Heinrich Böhm und Uwe Klein vom Lionsclub Lüneburg (sitzend v.l.),
sowie der Leiter des Bauhofes der Samtgemeinde Ostheide Hans-Günter Meyer und Samtgemeindebürger-
meister Norbert Meyer (stehend v.l.)

Quelle: Ute Klingberg

Notfall-Treffpunkte jetzt auch in der Samtgemeinde Ostheide
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Wichtige Rufnummern
NOTRUFE:
Polizei  110 Feuer  112
Rettungsdienst und Krankentransporte          0 41 31 - 1 92 22
Polizeistation Barendorf                                       0 41 37 - 808 870

WICHTIGE RUFNUMMERN:
Abwasserbeseitigung SG                                           0 41 37 - 80 08-10

bei Störungen nach Dienstschluss                         01 75 - 7 91 01 51
oder                                                                    0 41 37 - 82 00 77

AVACON Störungsmeldestelle Gas                              0 800 - 4 28 22 66
Störungsmeldestelle

Strom/Wasser/Wärme                                          0 800 - 0 28 22 66

FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN:
Gemeinschaftspraxis Barendorf                                      0 41 37 - 71 77
Dr. med. F. Lehnhoff, Valentina Makowski, Dr. med. Corinna Endler
Dr. med. L. Pächnatz, Neetze                                          0 58 50 - 15 15
Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge & Dr. med.         0 58 50 - 971 13 01
Nina Becker, Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze                              

ZAHNÄRZTE:
Dr. Dirk Hörmiller, Neetze                                                 0 58 50 - 4 55
Romuald Schröder, Barendorf                                    0 41 37 - 81 00 85
Zahnärzte am Mühlenkamp                                       0 41 37 - 81 00 71
Angela Strobell, Benjamin Weißenborn
Praxisgemeinschaft Zahngesundheit Barendorf         0 41 37 - 8 14 71 20
Dr. Uta Schreiner, Dr. Alexandra Wörner

TIERÄRZTE:
Dr. Jena, Neetze                                                               0 58 50 - 2 72

APOTHEKEN:
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1                      0 58 50 - 12 58
Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr,

Lüneburger Str. 10, Barendorf                                0 41 37 - 80 80 06

SCHIEDSPERSONEN:
Frau Barbara Onken, Wendisch Evern                          0 41 31 - 5 65 66
Herr Dirk Schulze, Barendorf                                             0 41 37 - 314

VERSCHIEDENES:
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder                    0 41 31 - 5 97 55
Jugendbeauftragte Ursula Wulf                                   0 41 37 - 80 84 15
Umweltbeauftragte Susann Haas                                     0 58 59 - 4 41
Krankengymnastin U. Eckerlebe                                      0 58 50 - 15 93
Podologin Regina Ahlert                                            0 58 50 - 97 17 52
Heilpraktikerin Andrea Kühn                                       0 58 50 - 97 16 18
Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter
Bei der St. Johanniskirche 3,
21335 Lüneburg                                                        0 41 31 - 3 55 13
Familienbüro Lüneburg
hilft bei der Suche von Kinderbetreuung
Waagestr. 3, 21335 Lüneburg                                 0 41 31 - 309 39 19

Sozialraumprojekt KICK-Ostheide                                   0 58 50 - 4 72
Öffnungszeiten:
Neetze, Lüneburger Landstr. 7a                           Di. 16.00-18.00 Uhr
Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2                         Do. 10.00-12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung, Frau
Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de                       0 41 31-75 81 83

3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Kurenberatung (Frau Lorenz)

4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag       8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag                              12.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag                            7.00 bis 12.00 Uhr
Anschrift: Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Zentrale:                                           04137/8008-0
Samtgemeindebürgermeister:
Herr Meyer                                     04137/8008-0

FACHBEREICH 1
Leiter Bau- und Personalangelegenheiten
Herr Schlikis                                04137/8008-10
Gebäudemanagement
Frau Marita Schultz                      04137/8008-11 
Personalangelegenheiten
Herr Wieja                                    04137/8008-12
Vorzimmer Samtgemeindebürgermeister, Tourismus
Frau Burmester                            04137/8008-51

FACHBEREICH 2
Leiter Finanzbereich (Steuern und Abgaben, Kämmerei)
Frau Müller                                  04137/8008-20
Steuern (Grund- und Gewerbesteuer) und Abgaben
Frau Danial                                  04137/8008-22
Kindergartengebühren
Frau Viola Schultz                         04137/8008-21
Frau Neumann                             04137/8008-23
Hundesteuer
Herr Heinrich                                04137/8008-24
Samtgemeindekasse
Frau Betzenberger, Frau Schäfer    04137/8008-26  und -25
Elektronische Datenverarbeitung
Herr Riebau                                 04137/8008-15

FACHBEREICH 3
Leiter Ordnungs-, Melde- u. Personenstandswesen
Frau Lauteschlag                          04137/8008-30

Soziales, Asyl-/Obdachlosenangelegenheiten
Frau Reiß                                     04137/8008-31
Öffentl. Sicherheit, Feuerwehr, Ordnungswidrigkeiten, Wahlen
Frau Hencke                                04137/8008-32
Einwohnermeldeamt, Gewerbemeldungen, Fundsachen,
Fischereischein
Frau Hermann / Frau Weckwerth    04137/8008-33  und -34
Standesamt, Friedhofswesen
Frau Armbrecht                            04137/8008-35

E-Mail: rathaus@ostheide.de · Internet: www.ostheide.de

Li
nk
lis
te
: Ostheide www.ostheide.de  www.die-elbtalaue.de  www.feuerwehr-ostheide.de  www.wbv-lueneburg-sued.de  www.1w-lg.net

Barendorf www.barendorf.de  www.gemeinde-barendorf.de  www.bto-barendorf.de  www.grundschule-barendorf.de  www.tus-barendorf.de
Neetze www.neetze.de  www.tus-neetze.de  www.cantabile-neetze.de  www.zauberland-musik.de

Reinstorf www.wirtschaftskreis-reinstorf.de  www.schuetzenverein-reinstorf.de  www.projekt-scheune.de
Thomasburg www.thomasburg.info  www.thomasburgersv.de • Vastorf www.vastorf.de  www.vastorfer-sk.de

Wendisch Evern www.svwendischevern.de  www.bsc-wendisch-evern.de  www.kksv-we.de  www.21403-wendisch-evern.de

Impressum:
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, KimMarie.Jaekel@ostheide.de
Herstellung: Druckerei Thormann, thormann-druck@gmx.de
Erscheinungsweise: Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember
Redaktionsschluss: 29. Juli 2020
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Mitgliedsgemeinden mit einem Schild
versehen werden, auf dem neben der
Notrufnummer 112, eine Kombination
aus dem Landkreiskennzeichen (LG),
Kennziffer für die Samtgemeinde Osthei-
de (15) und eine Nummerierung für den
Notfall-Treffpunkt (zum Beispiel 42) zu
sehen ist. So kann der Standort im Not-
fall eindeutig per Mobiltelefon durchge-
geben werden. Die Positionen und Num-
mern der „Notfall-Treffpunkte“ werden
vorher durch GPS genau festgelegt und

(Fortsetzung von Seite 1)

der Kooperative Leitstelle Lüneburg mit-
geteilt. 

Da passte es gut, dass sich auch der
Lions-Club Lüneburg für die Auszeich-
nung von Notfall-Treffpunkte einsetzt.
Schnell war vereinbart, dass der Lions-
Club die Materialkosten trägt und die
Mitarbeiter der Samtgemeinde Ostheide
haben die GPS-Einmessung und Aufstel-
lung der Schilder übernommen.

Mit der Unterstützung des Lions-Club
Lüneburg wurden bereits auch die Stadt

Bleckede, die Gemeinde Adendorf und
die Samtgemeinde Gellersen mit Notfall-
Treffpunkte-Schildern ausgestattet.

Jetzt stehen auch im gesamtem
Samtgemeindegebiet der Samtgemein-
de Ostheide 50 Notfall-Treffpunkte zur
Verfügung, die gemeinsam mit den Mit-
gliedsgemeinden festgelegt wurden.
„Hoffentlich werden sie nie gebraucht,“
so Samtgemeindebürgermeister Norbert
Meyer, „doch wenn, ist schnelle Hilfe ge-
währleistet.“

Auch unsere partnerschaftlichen Städ-
te- bzw. Gemeindepartnerschaften leiden
unter der Corona-Pandemie. So müssen
die folgenden Partnerschaftsveranstaltun-
gen abgesagt werden:

- Erholungsmaßnahme für Kinder aus 
der Partnerstadt Choiniki (Weißruss-
land), die für die Zeit vom 18.07. bis
08.08.2020 geplant war, muss abge-
sagt werden. Wir hoffen, dass wir im
nächsten Jahr dann wieder diese Erho-
lungsmaßnahme durchführen können
und dass wir auch im nächsten Jahr auf
die vielen Unterstützer und Spender
hoffen können!

- 40-jähriges Partnerschaftsjubiläum
mit dem Canton Criquetot L’Esneval
(Frankreich) in der Ostheide, das in der
Zeit vom 20. – 24.08.2020 stattfinden
sollte, wird in das nächste Jahr verscho-
ben. Eine genaue Terminfestsetzung mit
dem französischen Partnerschaftskomi-
tee soll kurzfristig erfolgen.

- 25-jähriges Partnerschaftsjubiläum
mit der Stadt Choiniki. Auch dieses 
Jubiläum wollten wir noch in diesem
Jahr begehen. Hierfür wird nun ein Ter-
min im nächsten Jahr gesucht.

Die traditionelle Jugendbegegnung in
der Jugendliche aus der französischen
Normandie in die Samtgemeinde Osthei-
de gekommen wären und die in der Zeit
vom 14. bis 19.04.2020 stattfinden soll-
te, musste abgesagt werden. Unsere fran-
zösischen Partner planen nun in der Zeit
vom 20. bis 25.10.2020 zu uns in die
Ostheide zu kommen. Die französische

Seite klärt nun, ob sie den Bus für diese
Zeit komplett belegt bekommen und wir
hier in der Ostheide müssen klären, ob wir
ausreichend Gastfamilien finden, die be-
reit wären, einen Jugendlichen oder eine
Jugendliche aufzunehmen. 

Wir würden uns daher sehr freuen,
wenn Sie sich unter

carola.burmester@ostheide.de

oder telefonisch unter 04137/8008-0 in
der Samtgemeindeverwaltung melden
würden, um mitzuteilen, dass Sie bereit
sind, als Gastfamilie für die Zeit vom 20.
bis 25.10.2020 zur Verfügung zu stehen.
Die deutschen Jugendlichen sollen dann
im Frühjahr des nächsten Jahres wieder in
die Normandie fahren.

Um in diesem Jahr aber trotzdem noch
ein wenig das Partnerschaftsjubiläum mit
dem Canton Criquetot L’Esneval zu feiern,
planen wir unter Federführung des Komi-
teevorsitzenden Thomas Bieler am
22.08.2020 eine kleine Videokonferenz
mit den französischen Freunden durchzu-
führen. Wenn Sie Interesse haben, dabei
zu sein, melden Sie sich bitte in der Samt-
gemeindeverwaltung an (04137/8008-
0). Diejenigen, die von zuhause aus dabei
sein möchten, melden sich bitte per E-
Mail (carola.burmester@ostheide.de) an,
damit Ihnen vorab der entsprechende Ein-
wahllink zur Videokonferenz zugeschickt
werden kann. Auch wollen wir eine kleine
Bildergalerie erstellen. Wenn Sie also
Fotos früherer Partnerschaftsveranstaltun-
gen zur Verfügung stellen könnten, würden
wir uns sehr freuen.

Waschbären sind nachtaktive Alles-
fresser und leben bevorzugt in Wäl-
dern und Gewässernähe. Oft zieht
es diese vermeintlich süßen Tier-
chen aber auch in die Nähe des
Menschen, wo sie enorme Schäden
anrichten können. Da kann es auch
schon mal vorkommen, dass sie ihr
Lager auf dem Dachboden eines
Wohnhauses einrichten, um in der
Nacht im heimischen Garten auf
Beutezug zu gehen.
Im Finkenweg in Barendorf wurde
der Samtgemeinde Ostheide eine
Waschbärenfamilie gemeldet, die
sich auf dem Dachboden eines Ein-
familienhauses eingerichtet hatte.
Wir möchten die Anwohner rund um
den Finkenweg über die Sichtung
der Waschbären informieren. Wir
bitten Sie in Zukunft ein besonderes
Augenmerk auf die Lagerung von
Müllsäcken und den Komposthau-
fen zu halten, um eine Plage und
Schäden auf den Grundstücken zu
vermeiden. 

Offizielle Partnerschaftsbegegnungen fallen aus!
Trotzdem soll es Veranstaltungen geben Waschbären

im Wohngebiet

Bildquelle: https://de.freepik.com/
fotos-vektoren-kostenlos/natur
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Hätten Sie’s gewusst? Neueste Studien
belegen, dass nur 10% der Menschen
regelmäßig Theater, Kunstausstellungen,
Lesungen oder Konzerte besuchen? 

40% der Menschen könnte man als
„unterhaltungsorientierte Gelegenheitsbe-
sucher“ bezeichnen, die vor allem Events
besuchen. 

Und 50% der Menschen geben an,
dass sie keinen Zugang zu Kultur finden:
Sie begründen das mit „Kein Geld“,
„Keine Zeit“ oder ganz einfach mit „Kein
Interesse“. Manchmal liegt es aber auch
daran, dass die Hemmschwellen, Kultur-
angebote wahrzunehmen, zu hoch schei-
nen. Das gilt insbesondere für Angebote
der sogenannten „Hochkultur“. Hier ver-
hindern Befürchtungen sich zu blamieren
den Besuch von Veranstaltungen, z.B.
dass man nicht passend gekleidet ist oder
die „geheime Etikette“ nicht zu kennen
glaubt, oder anders ausgedrückt: Wann
darf man denn hier eigentlich klatschen?
Und viele Menschen, die nicht bereits von
jungen Jahren an mit kulturellen Angebo-
ten aufgewachsen sind, sagen von sich,
dass sie Kultur nicht verstehen und dass
Kultur einfach langweilig ist. 

Was also soll eine Kulturbeauftragte in
der Ostheide bewirken? Und wen soll sie
mit ihren Angeboten erreichen? 

Um es gleich vorweg zu sagen: Kultur
ist für mich viel mehr als der Besuch von
Konzerten, Museen oder Theaterauffüh-
rungen. Kultur findet bei Ihnen im Wohn-
zimmer genauso statt, z.B. wenn Sie ein
Buch lesen – ob digital oder ganz traditio-
nell. Von Koch-„Kunst“ bis Garten-„Kul-
tur“, Kultur umgibt uns hier vor Ort, in un-
serer Nachbarschaft. Und gerade in letzter
Zeit wird es vielen Menschen immer deut-
licher: „Kultur ist systemrelevant“, denn
Menschen brauchen Kultur und die Kultur
braucht die Menschen – auch und beson-
ders in herausfordernden Zeiten. Daraus
leiten wir unsere Identität ab und sie hilft
uns, sich mit unserem Umfeld zu identifi-
zieren. Auch in der Samtgemeinde Osthei-
de ist Kultur zuhause: Da gibt es die
Chöre und Musikensembles, die minde-
stens ein-bis zweimal im Jahr mit Konzer-
ten an die Öffentlichkeit treten. Und unter
uns wohnen Menschen, die schreiben, mit
Leidenschaft Theater spielen, malen, mu-
sizieren, Gold schmieden oder fotografie-
ren. Den kulturellen Fußabdruck der

Karin Kuntze – neue Kulturbeauftragte für die Ostheide 
Samtgemeinde Ostheide zu definieren,
die Talente in unserer Nachbarschaft
sichtbar zu machen, mit ihnen gemeinsam
zu überlegen, mit welchen innovativen For-
maten ihre Kunst sichtbar und hörbar wer-
den könnte zur Freude vieler und als In-
spiration für Einzelne, dieser Aufgabe
möchte ich mich als Kulturbeauftragte der
Samtgemeinde Ostheide stellen. 

Schon einmal habe ich mich über eini-
ge Jahre mit großer Freude für die Osthei-
de ehrenamtlich engagiert – als Samtge-
meinde-Jugendbeauftragte in den Jahren
1995 bis 2001. Zu meinen damaligen
Aufgaben gehörte auch die Begleitung der
Partnerschaften mit dem Canton Crique-
tot-L’Esneval in Frankreich und Choinikki
in Weißrussland. 

Noch heute bestehen diese Partner-
schaften und gegenseitige Besuche von
immer neuen Heranwachsenden beleben
die Freundschaft. Als Kulturbeauftragte er-
hoffe ich mir, unsere ausländischen
Freunde zu einem regen Kulturaustausch
zu motivieren. Selbst in Zeiten von Coro-
na, auch wenn wir uns persönlich in die-
sem Jahr nicht gegenseitig besuchen kön-
nen: eine gemeinsame Fotoausstellung,
die von Bürgerinnen und Bürgern in Frank-
reich, Weißrussland und hier bei uns in
der Ostheide entwickelt wird und unter der
Überschrift „24 Stunden in…“ typische
Alltagsszenen abbildet, kann für uns rei-
sen. Das ersetzt zwar nicht den persönli-
chen Kontakt, aber erweitert unsere Per-
spektive. Gleichzeitig schaffen alle Betei-
ligten damit nicht nur ein bleibendes Zeit-
zeugnis sondern bereichern auch die
„Kulturszene“ der Ostheide. 

Haben Sie als Bürgerin oder Bürger der
Ostheide weitere Ideen, Wünsche oder An-
regungen, wie Kultur hier vor Ort in unse-
ren Dörfern sichtbar gemacht werden
kann? Oder sind Sie selbst als Musikerin
oder Künstler tätig? Dann lade ich Sie
hiermit herzlich ein, den Kontakt zu mir zu
suchen. Gemeinsam finden wir neue Orte
und Kooperationspartner, erfinden unge-
wöhnliche Formate und werben auch das
nötige Budget ein, um die Menschen in
der Ostheide – ob jung oder alt- Kultur
selbst gestalten, entdecken, erleben und
genießen zu lassen. 

Bitte kontaktieren Sie mich gern per
E-Mail unter:

kulturbeauftragte–ostheide@gmx.de

Über den Tellerrand geschaut –
Mein besonderer Kultur-Tipp
außerhalb der Ostheide:

Futurium – Haus der Zukünfte,
Berlin

Vor Kurzem war ich beruflich in Berlin
mit einer Gruppe von Kindern und jungen
Erwachsenen im Alter von 7 bis 25 Jah-
ren. Wir haben uns gemeinsam die faszi-
nierende Ausstellung im Futurium ange-
schaut, das gerade gegenüber dem Kanz-
leramt liegt und von dort aus fußläufig in
7 Minuten zu erreichen ist. 

Das Futurium ist ein Haus der Zukünfte.
Hier dreht sich alles um die Frage: Wie
wollen wir leben? In der Ausstellung kön-
nen Besucher*innen viele mögliche Zu-
künfte entdecken, im Forum gemeinsam
diskutieren und im Futurium Lab eigene
Ideen ausprobieren. Alle Kinder und Ju-
gendlichen waren sehr begeistert und hät-
ten gern viel mehr als die von mir einge-
planten drei Stunden dort verbracht, um
sich interaktiv mit den Themen Mensch,
Natur und Technik zu beschäftigen. Und
auch die erwachsenen Besucherinnen
und Besucher waren absolut fasziniert.
Nur gut, dass man selbst von zu Hause
aus mit dem Armband, das man in der
Ausstellungshalle bekommt, sich weiter
schlau machen kann. Übrigens . . . der
Eintritt ist kostenfrei und ein Restaurant
für die Pause zwischendurch gibt es vor
Ort – wenn auch die angebotenen Speisen
nicht ganz billig sind. Mehr Informationen
finden sich unter https://futurium.de/
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Gesucht werden Kleingruppen,
(Wohn-)Gemeinschaften und Familien
jeglicher Zusammensetzung, die Lust
haben, während der Sommerferienzeit
auf dem eigenen Grundstück kreativ zu
werden und eine Skulptur zu erschaffen.
Das Besondere daran ist: Jede Gruppe
oder Familie bekommt von der Kulturbe-
auftragten ein Paket mit den gleichen
Materialien zur Verfügung gestellt. Die
Materialien können Sie ganz wie es
Ihnen gefällt bearbeiten, um Ihre Skulp-
tur zu erschaffen. Allerdings kann jede
Familie, Gruppe oder Gemeinschaft bis
zu drei Gegenstände eigener Wahl in ihr
Kunstwerk integrieren. Ihrer Kreativität
sind dabei keine Grenzen gesetzt. Die
Skulptur sollte nach der Fertigstellung so
auf Ihrem Grundstück platziert werden,

Kultur-Momente
– Kulturangebote zum Mitmachen

dass sie von vorbeifahrenden Fahrrad-
fahrern und Fußgängern von außerhalb
des Grundstücks leicht zu sehen ist. So,
nun noch ein Schild mit den Namen der
beteiligten Künstlerinnen und Künstler
und dem Titel des Kunstwerks gefertigt -
und zum Schluss fotografieren. Alle Fotos
sollen zusammen mit der Adresse des
Standortes auf der Website der Samtge-
meinde Ostheide veröffentlicht werden. 

Und wer weiß, vielleicht inspiriert
diese Corona-freundliche, kostenfreie
Freiluftausstellung ja den einen oder an-
deren Mitmenschen aus der Nachbar-
schaft dazu, mit dem Fahrrad oder zu
Fuß durch die Ostheide auf dem „Skulp-
turenpfad“ auf Entdeckungsreise zu
gehen. 

Wer mitmachen möchte, meldet sich
bis zum 15.07.2020 an bei Karin Kuntze
unter E-Mail 
kulturbeauftragte-ostheide@gmx.de

Sie erhalten eine Teilnahmebestäti-
gung, aus der Sie entnehmen können,
wann und wo die kostenfrei für Sie be-
reitgestellten Materialien abgeholt wer-
den können. 

Die Skulpturen sollten bis zum 1. Au-
gust fertig gestellt und die Fotos bei der
Kulturbeauftragten der Samtgemeinde
Ostheide per E-Mail eingesendet worden
sein: kulturbeauftragte-ostheide@gmx.de 
Die Skulputuren sollten bis 30 August
von außerhalb Ihres Grundstücks zu be-
sichtigen sein.

 
    

      
      

    

  
  

      

      

Fenster • Türen •Küchen•Treppen•Einbauschränke •Parkett •Badmöbel
Rolläden • Markisen • Insektenschutzsysteme

Gewerbegebiet Ortsgarten 17 • 21398 Neetze
Tel. 05850-1588 • Fax 05850-1656 • Mobil 0177-41 70 662 • inf0@dedischler.de

Meisterbetrieb
Jannis Kretschmar

Beratung - Verkauf - Montage

        

Diese neue Reihe von drei bis vier Veranstaltungen pro Jahr richtet sich an alle Menschen jeden Alters, die Lust haben, sich auf
verschiedenen Gebieten von Kunst und Kultur entweder selbst einmal auszuprobieren oder die Ergebnisse Anderer wertschätzend
zu genießen.

Und das sind die „Kultur-Momente“ 2020:
Ostheidjer-Skulpturen-Sommer 2020

(Auch für Familien mit Kindern geeignet)

Ausblick: 
Winterklänge: Nachbarschafts-
konzerte

Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe finden
Sie zukünftig auf der Website der Samtgemeinde sowie
im Heidekurier, der Ostheide-Rundschau und dem Blick-
punkt Ostheide. 
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Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Vastorf sagt Danke!

Seit über 15 Jahren gibt es sie nun,
die Firma TET Hygiene Vertrieb GmbH
& Co KG, ein Spezialist für Hygiene-
produkten und Reinigungstechnik.

Seit einigen Jahren ist die Firma im
Volkstorfer Gewerbegebiet ansässig.
Die Firma suchte nun den Kontakt zur
örtlichen Feuerwehr. Einerseits um

Vorgaben aus den Brandschutzbe-
stimmungen abzuarbeiten und ande-
rerseits um die Verbundenheit mit der
Feuerwehr zu dokumentieren.

Dies tat sie mit einer Spende über
150,00 € zu Gunsten der Kinder- und
Jugendfeuerwehr Vastorf, die sich per-
sönlich bei Mitarbeiter Sebastian

Decker, aber auch auf diesem Wege
für die Unterstützung bedanken
möchte.

Das anliegende Bild entstand vor
Ausbruch der Corona-Pandemie – die
Spende wird mit Aufnahme des Dien-
stes dann in die Arbeit der Kinder-
und Jugendfeuerwehr investiert.

Wir haben wahnsinnig viele Äpfel,
wer braucht welche? Wir haben Karten für’s

Theater und können nicht hin, wer will? Ich möchte

einen Kurs Socken stopfen anbieten, wer

kennt Räumlichkeiten? Kiste mit Kinder-
klamotten Gr. 104-122 zu verschenken.
Quittenmarmelade gegen andere Sorten zu

tauschen. Suche Akkustichsäge zum Ausleihen über’s Wochenende.

Wer hilft mir, meinen Computer
zu reapieren? Lasst uns Apfelsaft pressen.

. . .
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Auch die Grünflächen und Be-
pflanzung auf dem Friedhof in
Wendisch Evern haben unter den
letzten trockenen Sommern gelit-
ten. Da passte es, dass die Samt-
gemeinde bereits seit Jahren eine
kleinere Erweiterung plante und so
auch vertrockneten Bewuchs ent-
fernen und erneuern konnte.

Der Grund der Erweiterungsar-
beiten war, dass zwischenzeitlich
die Rasengräber knapp wurden.
Hierfür wird nun ein neuer Bereich
vorgesehen. Aber auch neue Flä-
chen für Reihengräber wurden ge-
schaffen. Es mussten nun neue
Wege angelegt werden. Außerdem

wurden in dem Zuge, auch die
Hauptwege, vom Niendorfer Weg
kommend, mit einem neuen Belag
versehen. Auch wurden zwei neue
Zapfstellen zur Bewässerung und
Plätze zur Ablage von Blumen-
schmuck gebaut. 

Jetzt wurde der Auftrag dahinge-
hend erweitert, dass die beauftrag-
te Firma gemeinsam mit den Mitar-
beitern des Bauhofes der Samtge-
meinde Ostheide neue Hecken und
Bäume gepflanzt hat. Trockene und
kranke Bäume wurden entfernt
und im hinteren Bereich des Fried-
hofes wurde eine Blühwiese ange-
legt. Die Samtgemeinde Ostheide

Unterhaltungsarbeiten auf dem kommunalen Friedhof
in Wendisch Evern

investiert in diese Unterhaltungs-
und Erweiterungsmaßnahme rd.
30.000 €. Jetzt macht der Friedhof
wieder einen gepflegten Eindruck.
Zu hoffen bleibt, dass die nächsten
Sommer dem Bewuchs nicht wie-
der so zu schaffen machen.

Ein herzlicher Dank gilt der Wen-
disch Evernerin Ulrike Kruse, die
der Samtgemeindeverwaltung und
dem planenden Büro mit ihrem
Fachwissen in Bezug auf die Be-
pflanzung beratend zur Seite
stand.

(Fotos auf der letzten Seite)

HANDWERK
traditionelles

HANDWERKHANDWERKHANDWERK UNSER
NAME IST

PROGRAMM

www.salzbaecker.de
aus Liebe zum Handwerk

Wir verwenden nur Salz aus der Saline Luisenhall – Europas 
letzter Pfannensaline in Göttingen. Dort wird das Salz noch 
genauso produziert, wie damals in Lüneburg, der Salzstadt, 
die uns ihren Namen gegeben hat.

Reines Salz: unverfälscht und frei von jeglichen chemischen 
Zusätzen, welches unsere Produkte so besonders macht – 
schmecken Sie den Unterschied!
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Goldene Hochzeiten
Auch  in  jüngster  Vergangenheit  wurden  in  der  Samt-

gemeinde Ostheide wieder Goldene Hochzeiten  gefeiert.  So
begingen  am  08.05.2020  Christine  und Holger  Zimmer-
mann  aus Wendisch  Evern  ihren  Ehrentag.  Leider  konnte
aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie kein persönli-
cher Besuch stattfinden. Die Eheleute Zimmermann haben
aber einen netten Brief geschrieben und ein Bild übersandt,
das wir gerne veröffentlichen! Herzlichen Glückwunsch auf
diesem Wege zu Ihrem besonderen Ehefest!
Ein  kleiner  Empfang  im  Freien,  bei  herrlichem Wetter

und  unter  Einhaltung  der  Corona-Vorgaben,  gab  es  am
09.05.2020 anlässlich der Goldenen Hochzeit von Christel
und Horst Brendemühl aus Neetze. Hier überbrachte Samt-
gemeindebürgermeister Norbert Meyer gemeinsam mit dem
Neetzer Bürgermeister Karsten Johansson die Glückwünsche
der  Gemeinde  und  Samtgemeinde.  Außerdem  überbrachte
der Samtgemeindebürgermeister Ehrenurkunden des Nieder-
sächsischen Innenministers Boris Pistorius sowie des Landra-
tes des Landkreises Lüneburg, Jens Böther. 

09.05.2020 Christel und Horst Brendemühl, Neetze 08.05.2020  Christine und Holger Zimmermann,
Wendisch Evern

Rat und Verwaltung der Samtgemeinde Ostheide und der
Mitgliedsgemeinden  wünschen  allen  Jubelpaaren,  auch
wenn aufgrund der Corona-Vorgaben keine Empfänge oder
Familienfeiern  stattfinden konnten, noch viele  gemeinsame
glückliche und harmonische Jahre. Bleiben Sie bitte gesund!

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion

Bauklempnere i

Sani tär ins ta l la t ion

Gasheizung

Brennwer t technik

War tung und Ser v ice

Beratung

HELMUT

K L O S E
Gas-, Wasser-
installations GmbH

Feldst raße 2

21403 Wendisch Evern      04131 / 5 93 50
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Und auch Diamantante Hochzeiten wurden in der Samt-
gemeinde  Ostheide  wieder  gefeiert.  So  begingen  am
22.04.2020  Lisa  und Willi  Pilch  aus  Reinstorf  und  am
28.05.2020 Erika und Gerhard Voß  aus Neu Neetze  ihre
Ehrentage.  Samtgemeindebürgermeister  Norbert  Meyer
überbrachte mit Bürgermeisterin Marion Brohm (Reinstorf )
und  Bürgermeister  Karsten  Johansson  (Neetze)  die  Glück-
wünsche der Gemeinde und Samtgemeinde. Außerdem über-
brachte der Samtgemeindebürgermeister Ehrenurkunden des
Niedersächsischen  Innenministers  Boris  Pistorius  sowie  des
Landrates des Landkreises Lüneburg, Jens Böther. Auch die
Pastorin der Kirchengemeinde Reinstorf, Henrike Koch sowie
Reinstorfs Ortsbrandmeister Malte Jahncke ließen sich einen
kurzen Gratulationsbesuch nicht nehmen.
Rat und Verwaltung der Samtgemeinde Ostheide und der

Mitgliedsgemeinden  wünschen  den  Jubelpaaren  noch  viele

Diamantene Hochzeiten

Installateur- und Heizungsbaumeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide

4 Badsanierung  4 Heizungsmodernisierung
4 Solartechnik   4 Dachrinnenservice

4 Holzheizung  4 Rohrreinigung   4 Notdienst

Ebstorfer Str. 16  · 29553 Bienenbüttel

& 0 58 23 / 64 77
E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de

gemeinsame glückliche und harmonische Jahre, vor allem in
Gesundheit. Leider müssen die Glückwunschbezeichnungen
im Zeichen der Corona-Beschränkungen weiterhin sehr zu-
rückhaltend  ausfallen.  Glücklicherweise  passte  es  bisher
immer mit dem Wetter, sodass die kurzen Empfänge im Frei-
en  stattfinden  konnten. Die  offiziellen Vertreter  bitten  um
Verständnis, dass  lediglich eine kurze Übergabe der Glück-
wunschurkunden und Blumen erfolgen kann. Vertreterinnen
und Vertreter des Landkreises verzichten bis auf weiteres an
den  Ehejubiläumsempfängen  teilzunehmen.  Bleiben  Sie
bitte gesund!

22.04.2020 Lisa und Willi Pilch, Reinstorf 28.05.2020  Erika und Gerhard Voß, Neu Neetze

Hans-Günter Meyer
Am Waldesrand 12

21397 Volkstorf
& 0 41 37 / 73 64

Meyers

Hofladen

Feuerschutz
Brandschutz - Service

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel 

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37
bundesweit zum Ortstarif



Am Alten Sägewerk 18  •  21400 Holzen  •  Fon  0 41 37 - 14 50  •  www.zimmerei-jacob.de

• Umbau, Anbau, Neubau und 
   Dachaufstockungen in Holzrahmenbauweise
• Dachsanierung und Dacheindeckung
•

Verdämmt gut.

Bestattungshaus

Bestattungshaus
Pehmöller GmbH

Rote Straße 6
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71
www.pehmoeller.de

Wir sind

Tag und Nacht

für Sie da!

y
y

y
y

abschied nehmen –
persönlich und individuell

Ein Trauerfall stellt
Hinterbliebene vor Aufgaben,
die fachkundige Hilfe erfordern.
Wir beraten Sie, nennen die
Kosten, nehmen Ihnen alle
Formalitäten ab und begleiten
Sie in der schweren Zeit
der Trauer.

     eigene Trauerhalle
     individuelle Trauerfloristik
     Trauerbegleitung
     Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Wir beraten Sie gern in einem
persönlichen Gespräch.

KLINGE-IMMOBILIEN
Seit 1981

www.klinge-immobilien.de

Rosenthaler Weg 3  ·  21398 Neetze  ·  Tel. 05850 12 39 

Friedhof Wendisch Evern —
Blühwiese und neue Weggestaltung


